
8. Spieltag Rückrunde 
 

 
 

Vier Spiele in der letzten Woche und viermal ein deutliches Ergebnis. Scheint doch etwas 
dran zu sein am Heimvorteil: Während die Erste und Dritte des CVJM mit klaren Heimsiegen 
punktete gab es für die Zweite und Vierte auswärts jeweils eine 2:8 Niederlage. Beim Blick 
auf die Tabellen muss man aber fairerweise sagen: erwartbare Ergebnisse, allenfalls in der 
Höhe etwas überraschend… 
 
 
 
 
1.Bezirksklasse 4  CVJM Kelzenberg 1 – DJK BW Bedburdyck  10:0 
 
Kelzenberg 1 in Bestbesetzung und prompt hatten die Freunde aus Bedburdyck im Lokalduell 
schlechte Karten. Der klare Sieg für den CVJM war zu keiner Zeit in Gefahr, der Gast konnte 
lediglich sechs Satzgewinne für sich verbuchen. Fünf davon gingen auf das Konto von 
Michael Haake, der sich im unteren Paarkreuz sowohl gegen Torsten Brunn als auch gegen 
Stephan Morjan bis in den Entscheidungssatz kämpfte, aber beide Partien verlor. Im Doppel 
mit Udo Faßbender holte er zu Beginn ebenfalls noch einen Satz gegen Niklas Peltzer und 
Stephan Morjan. Das andere Kelzenberger Doppel, Elmar und Torsten Brunn, hatte 
erstaunlich leichtes Spiel und gewann ganz glatt.  
Oben wussten Niklas und der wieder häufiger zum Training kommende Elmar im Einzel mit 
glatten Siegen zu überzeugen und auch unten waren die Kelzenberger gegen Udo Faßbender 
klar überlegen. Deshalb blieben die Duelle gegen Haake die einzigen richtig spannenden 
Begegnungen in diesem Mannschaftsduell. 
So war es ein netter Abend, der lediglich dadurch getrübt wurde, dass an einem 
trainingsfreien Donnerstag keine Kelzenberger Zuschauer das Meisterschaftsspiel verfolgten. 
 
 
 
1.Bezirksklasse 4  TTSF Glehn 2 - CVJM Kelzenberg 2    8:2 
 
Über fehlenden Zuschauerzuspruch können sich die Tischtennisspieler aus Glehn wahrhaft 
nicht beschweren. Obwohl sie in Kleinenbroich ihre Heimspiele austragen müssen war die 
große Halle rappelvoll; allerdings fanden auch gleich vier Spiele parallel statt. 
Kelzenberg 2 wieder mit derselben Aufstellung wie in Reuschenberg – sprich mit einer durch 
Ralf Maywald verstärkten dritten Mannschaft. Doch die Gäste wehrten sich recht tapfer und 
hätten eigentlich auch einen Punkt mehr verdient gehabt als das am Ende feststehende 
Ergebnis von 2:8 aus Kelzenberger Sicht. 
Denn gleich zu Beginn gingen wieder mal beide Doppel über die volle Distanz. Ralf Maywald 
mit Frank Kosch drehten einen 0:2 Satzrückstand noch in einen Sieg und holten damit den 
ersten Punkt für den CVJM. Dieses Erfolgserlebnis blieb André Buntenbroich mit Wilfried 
Lüngen verwehrt. Sie gingen gegen die Noppen-Spezialisten zwar zweimal mit einem Satz in 
Führung, mussten sich dann aber doch noch geschlagen geben. 
Im Einzel gelang lediglich Ralf Maywald im Duell der Einser ein Erfolg gegen Brüggemann. 
Er setzte ihn permanent unter Druck und traf dann auch die finalen Topspins traumhaft sicher. 
Im letzten Einzel des Abends hatte Frank Kosch noch die Chance auf den dritten 
Kelzenberger Punkt, doch er verlor 8:11 im Entscheidungssatz.  
 



 
 
2.Bezirksklasse 4  CVJM Kelzenberg 3 – TTC Rheindahlen 2  9:1 
 
Das Hinspiel hatte die Dritte des CVJM noch knapp in Rheindahlen verloren, doch jetzt war 
der Gegner nicht in Bestbesetzung. Und das nutzten die Kelzenberger gnadenlos aus. Dabei 
hatten sie zu Beginn aber auch das Glück der Tüchtigen. Denn beide Eingangsdoppel gingen 
über die volle Distanz und hätten auch verloren gehen können. Willibert mit Claus verloren 
zwei Sätze jeweils in der Verlängerung, die drei anderen Sätze waren etwas deutlicher 
zugunsten der Kelzenberger. André mit Wilfried kämpften eigentlich fast mehr mit den 
eigenen Fehlern als mit den Gegnern und konnten sich nach fünf Sätzen über den Sieg, aber 
weniger über die eigene Leistung freuen. Immerhin 2:0 für die Gastgeber; wie die Führung 
zustande kam, danach fragt nächste Woche sowieso keiner mehr! 
In den Einzeln wurde es dann aber eine klare Angelegenheit. Nur Wilfried unterlag dem 
Einser Holger Schallenburger in drei ganz engen Sätzen; in den anderen sieben Einzeln 
ergatterte der Gast lediglich zwei Satzgewinne.  
So konnte man sich nach zwei Stunden noch gemütlich dem Smalltalk widmen und den 
Abend langsam ausklingen lassen. 
 
 
 
4.Bezirksklasse 4  TTC Korschenbroich 2 - CVJM Kelzenberg 4  8:2 
 
Auch in Korschenbroich 2 gab es für die Vierte des CVJM nichts zu holen. Ohne Dirk und 
Robin war die Ausgangslage an diesem Sonntagmorgen ohnehin recht düster. Allerdings 
wehrten sich die Kelzenberger über zweieinhalb Stunden, ehe die Niederlage feststand.  
Nach zwei verlorenen Doppeln erkämpfte sich Frank Dahmen für die Kelzenberger in einem 
Mammuteinzel den ersten Zähler. Vier von fünf Sätzen endeten mit nur zwei Bällen 
Unterschied. Am Ende hatte Frank dann das bessere Händchen. Christian Müschen war gegen 
den Einser dagegen chancenlos im ersten Einzel. Auch die Ergänzungsspieler aus der fünften 
Mannschaft waren im unteren Paarkreuz durchaus ebenbürtig. In der ersten Runde verlor Axel 
Niebisch knapp in vier Sätzen; Thomas Merkens egalisierte sogar einen 0:2 Satzrückstand, 
ehe im Entscheidungssatz die bessere Physis für den Gegner sprach.  
In der zweiten Einzelrunde war Christian ebenfalls nahe am Sieg und musste sich auch erst im 
fünften Satz geschlagen geben. Frank und Thomas verloren ihre Spiele deutlicher, aber Axel 
Niebisch konnte im Duell der Vierer im letzten Spiel noch einen Dreisatzsieg für den CVJM 
einfahren. Damit stand das Endergebnis von 8:2 für das Heimteam fest. 
 
 
 


